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Editorial 3

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf 
Polizei    117 
Feuerwehr   118 
Sanität   144 
Vergiftungszentrale  145 
Dargebotene Hand 143 

Wasser 
Sandro Burri
079 775 79 08 

Strom 
058 346 18 08 

Todesfall 
Erika Winterhalter  
052 745 12 25 
079 587 84 26

Rotkreuzfahrdienst
079 945 54 51

Liebe Leserinnen und Leser
vielen Feste, Jahrmärkte und Unterhal-
tungsabende, die jeweils im Herbst statt-
finden.

Mir ist aber auch bewusst, dass gerade 
der Herbst eine besondere Jahreszeit ist. 
Eine Zeit, die uns nicht nur mit ihren bunten 
Blättern und kühlen Temparaturen ver-
zaubert, sondern auch eine Einladung ist, 
innezuhalten und uns auf das Wesentliche 
zu besinnen. In dieser Jahreszeit haben 
wir die Möglichkeit, mehr Zeit für andere 
zu finden. Es ist die perfekte Gelegen-
heit, um Beziehungen zu pflegen, Zeit mit 
unseren Liebsten zu verbringen und uns 
um die Menschen zu kümmern, die uns am 
Herzen liegen. Lassen wir uns von der Ge-
mütlichkeit des Herbstes inspirieren und 
nutzen wir diese Zeit, um Wärme und Licht 
in das Leben anderer zu bringen. So wird 
die dunkle Jahreszeit zu einer Zeit des Mit-
einanders und der Verbundenheit. 

Wenn Sie die Kraft des Herbstes in seiner 
vollen Pracht spüren möchten, dann emp-
fehle ich Ihnen einen morgendlichen Be-
such am Barchetsee…..

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
schönen Herbst und geniessen Sie unsere 
traumhafte Heimat.

Reto Frehner
Gemeindepräsident

Politische Gemeinde Neunforn

Langsam aber sicher zieht der Herbst ins 
Land. Die heissen Tage weichen kühleren, 
der Nebel schiebt sich vor die Sonne und 
die Blätter der Bäume verwandeln sich in 
eine wunderschöne Farbenpracht!

Für mich persönlich ist der Herbst die 
schönste Jahreszeit. Vielleicht liegt es 
daran, dass ich mich an meine Kindheit er-
innere. Sobald die Tage kürzer wurden, die 
Temperaturen sanken und die Zuckerfabrik 
in Frauenfeld ihren unverkennbaren Geruch 
über die Landschaft verbreitete, bedeutete 
das gleichzeitig, dass auf der Kunsteisbahn 
in Frauenfeld das Eis aufbereitet wurde und 
ich meinem geliebten Eishockey nachgehen 
konnte.

Aber nicht nur in dieser Hinsicht empfinde 
ich den Herbst als die schönste Jahreszeit. 
Ich staune jedes Jahr aufs Neue über die 
Veränderungen, welche die Natur in dieser 
Zeit mit sich bringt. Besonders die Farben-
pracht der Wälder und die zum Teil wunder-
schönen Morgenstimmungen zeigen uns 
Tag für Tag, in welch schöner Landschaft 
wir zu Hause sein dürfen!

In den Reben ernten die Winzer mit ihren 
vielen fleissigen Helfern die Trauben, aus 
denen edle Tropfen entstehen, die den Na-
men unserer Gemeinde in die Schweiz und 
vielleicht sogar ins nahe Ausland tragen. 
Nicht zu vergessen sind natürlich auch die 
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Daten 2024

16. November Florian Koch (Land- und 
  Forstwirtschaft, Strassen)
14. Dezember Herbert Büttiker (Werke)

Gemeindestammtisch vom 26. Oktober
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderätin Sandra Pfister (Sicherheit 
und Umwelt) empfangen Sie gerne von 10.30 
Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum gemeinsamen 
Austausch. Der Stammtisch findet im Sit-
zungszimmer Gemeindehaus, Bachstrasse 
2, 8526 Oberneunforn statt.
Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

Jagdtermine 2024
Im Jahr 2024 finden im Jagdrevier Neun-
forn-West an den folgenden Tagen Bewe-
gungsjagden statt:

Samstag, 26. Oktober 2024
Samstag, 09. November 2024
Samstag, 23. November 2024
Samstag, 07. Dezember 2024
Samstag, 14. Dezember 2024

Die Angaben basieren auf einem geplanten 
Ablauf. Aufgrund von unvorhergesehenen 
Ereignissen währen der Herbstzeit oder 
Umwelteinflüssen kann es zu Abweichun-
gen kommen.

Die Jagdleitung Neunforn-West

Auftragsvergaben im August/September
Der Gemeinderat Neunforn hat im vergan-
genen Monat folgende Aufträge vergeben:

 ■Der Auftrag für die elektrische Erschlies-
sung des neuen Reservoirs Eggli inkl. pro-
visorischem Anschluss für die Bauphase 
wurde an die Zeit Netzbau AG vergeben.

 ■Der Auftrag für die Baumeisterarbeiten 
beim neuen Reservoir Eggli wurde der 
Hartmann Bau GmbH erteilt.

Der Gemeinderat

Ersatzwahl Gemeinderat
Nach dem Rücktritt von Stefan Birchler per 
31. Mai 2025 ist eine Ersatzwahl für den 
freien Sitz im Gemeinderat durchzuführen. 
Der Gemeinderat hat entschieden, dass die 
Ersatzwahl an der Berchtoldstagsgemein-
deversammlung am 2. Januar 2025 stattfin-
den soll. Dies ist jedoch nur möglich, wenn 
bis dahin eine Kandidatin oder ein Kandidat 
zur Wahl steht. Überlegen auch Sie sich, ob 
das Amt etwas für Sie wäre oder sprechen 
Sie Bekannte und Verwandte auf den va-
kanten Sitz an.

Stefan Birchler führt das Ressort Entsor-
gung, öffentlicher Verkehr und Kultur. Wel-
che Person welches Ressort übernimmt 
wird, wird jeweils nach der Ersatzwahl 
gemeinsam im Gemeinderat besprochen 
und entschieden. Interessierte dürfen sich 
sehr gerne beim Gemeindeschreiber Cor-
nel Frischknecht (058 346 18 00 / kanzlei@
neunforn.ch) für weitere Informationen zum 
Amt melden.

Der Gemeinderat
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Ablösung Ticketverkauf beim Fahrpersonal in  
Regionalbussen der ZVV
Der Ticketverkauf beim Fahrpersonal in 
den Regionalbussen im Zürcher Verkehrs-
verbund ZVV wird per Dezember 2024 voll-
ständig eingestellt. Dies wurde im Rahmen 
der ZVV-Strategie bereits vor zwei Jahren 
vom Kantonsrat so bestätigt. Aus betrieb-
lichen Gründen erfolgt die Aufhebung ge-
staffelt. Auf mehreren Linien ist seit Juni 
2024 der Verkauf beim Fahrpersonal be-
reits aufgehoben worden. Die Fahrgäste 
auf diesen Linien wurden im Vorfeld direkt 
im Fahrzeug darüber informiert und auf 
Alternativen hingewiesen. Dies wird auch 
bei sämtlichen kommenden Linien der Fall 
sein, die umgestellt werden. Auslöser sind 
in erster Linie die Verkaufsgeräte, die ans 
Ende ihrer Lebensdauer gelangt sind. Da-
her war zu entscheiden, ob ein Ersatz aus 
wirtschaftlichen Gründen vertretbar wäre. 
Mittlerweile werden über 75 Prozent aller 
Tickets elektronisch gekauft. Der Anteil 
an Tickets, die beim Fahrpersonal gelöst 
werden, ist bereits sehr klein und ausser-
dem seit Jahren rückläufig. So entstehen 
unverhältnismässig hohe Kosten pro ver-
kauftes Ticket. Aus diesen Gründen wurde 
beschlossen, den Ticketverkauf beim Fahr-
personal einzustellen und für Personen, 
welche die Tickets nicht über die digitalen 
Kanäle erwerben können oder wollen, Al-
ternativen zu suchen und anzubieten.

Als Alternative zum Ticketkauf beim Fahr-
personal und den digitalen Kanälen hat der 

ZVV ab März 2024 den telefonischen Ticket-
verkauf eingeführt. Dieser ermöglicht es 
Fahrgästen, die Tickets per Festnetz-Tele-
fon zu kaufen und direkt auf den SwissPass 
zu laden. Die Bezahlung erfolgt mit einer 
Monatsrechnung. Der hierfür notwendige 
SwissPass kann bei jeder bedienten Ver-
kaufsstelle erstmalig kostenlos bezogen 
werden. Ausserdem behält der ZVV auch 
weiterhin die Mehrfahrtenkarte im Sorti-
ment, die im Bus abgestempelt werden 
kann. Bei Fahrten von Kindern bietet der 
ZVV zudem die Möglichkeit, in der ZVV-App 
ein Ticket auf den SwissPass des Kindes 
zu laden. Für unvorhergesehene oder ganz 
spontane Fahrten gibt es zudem eine Rück-
fallebene. 

Während einer Übergangsphase kann wei-
terhin ein sehr reduziertes Sortiment direkt 
im Bus mit Kartenzahlung gekauft werden. 
So soll verhindert werden, dass Fahrgäste 
unbeabsichtigt ohne Ticket unterwegs sind. 
Dabei handelt es sich um ein Zeit-Ticket, 
welches 15 oder 60 Minuten lang in allen 
Bussen des ZVV gültig ist. Ein Umstieg auf 
andere Busse ist erlaubt. Bei Fahrten in und 
innerhalb der Stadt Zürich und Winterthur 
(Zonen 110 und 120) ist das Zeit-Ticket von 
15 Minuten nicht gültig. Sämtliche Informa-
tionen dazu finden Sie auf unserer Website 
unter www.zvv.ch/zeitticket

Zürcher Verkehrsverbund

Wir sammeln und pflücken mit Mass.

Das Gesetz erlaubt das Sammeln von nicht 
geschützten Pflanzen, Pilzen und Früchten 
aber auch von Ästen oder Zapfen im orts-
üblichen Umfang. Wir beachten lokale Vor-
schriften und halten Mass.

Wald-Knigge

Quelle: Arbeitsgemeinschaft für den Wald 
https://www.afw-ctf.ch/de/wald-knigge
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Information zur Windenergieplanung 
des Kantons Zürich
Der Gemeinderat der Politischen Gemeinde 
Neunforn beschäftigt sich aktuell mit dem 
Richtplanentwurf für Windenergieplanung 
und dem in der Richtplankarte bezeichne-
ten Eignungsgebiet für Windenergieanlagen 
Nr. 11 in Thalheim a.d. Thur und Altikon. 

Konkret sind im Potenzialgebiet Nr. 11 «Thal-
heim» 3 Windräder von je einer Gesamthöhe 
von 220 Metern vorgesehen. Diese Windrä-

der haben einen Durchmesser von rund 158 
Metern und die Nabenhöhe befindet sich auf 
160 Metern. Wenn man nun bedenkt, dass 
sich das potenzielle Gebiet auf 370 Metern 
über Meer befindet und dann die 220 Me-
tern hinzuzählt, befinden wir uns auf einer 
Höhe von 590 respektive 530 (Nabenhöhe) 
Metern über Meer. Die Krete oberhalb der 
Kiesgrube Oberneunforn, als Anhaltspunkt, 
befindet sich auf einer Höhe von rund 495 
Metern über Meer. Diese Angaben ver-
anschaulichen die enormen Dimensionen 
dieser Windräder deutlich. 

Der Kanton Zürich schafft aktuell mit dem 
Eintrag von Eignungsgebieten für die Wind-
energienutzung im kantonalen Richtplan die 
planerischen Voraussetzungen für die Nut-
zung der Windenergie. Nur in rechtskräftig 
im Richtplan eingetragenen Eignungsge-
bieten können dereinst Windenergieanla-
gen entstehen. Dabei handelt es sich um 
einen Auftrag, welchen das schweizerische 
Stimmvolk den Kantonen im Jahr 2017 mit 
der Annahme der nationalen Energiestra-
tegie 2050 erteilt hat.

L + B AG, HGV, Stationsstrasse 12,  
8406 Winterthur
Parzelle Nr. 1067 (Webergasse, Oberneun-
forn) – Neubau eines Doppel- und Einfami-
lienhauses

C. Imhof, Altikerstrasse 33,  
8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2616 (Altikerstrasse 33,  
Niederneunforn) – Erstellung PV-Anlage

M. Aeberhardt, Fahrhof 10,  
8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 1115 (Fahrhof 10, Niederneun-
forn) – Abbruch / Neubau EFH mit Scheune

Publikationen Baubewilligungen
August/September

Zuzug
Ammann Christine, Oberneunforn

Wegzug
Berger Belinda, Oberneunforn
Leemann Moritz, Oberneunforn
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In einem ersten Schritt hat die Baudirektion 
des Kantons Zürich 46 Gebiete eruiert, in 
denen es möglich sei und es sich lohnen 
könnte, Windenergie zu nutzen (die soge-
nannten Potenzialgebiete). Im Austausch 
mit verschiedenen Verbänden, der Energie-
branche und dem Bund sind deren Eignung 
überprüft worden. Dabei kamen noch sechs 
weitere, möglicherweise geeignete Gebiete 
hinzu.

Im Frühjahr 2023 fand eine Informations-
veranstaltung für Nachbarkantone und 
Nachbargemeinden zur Windplanenergie-
planung im Kanton Zürich statt, an welcher 
die Gemeinde Neunforn teilgenommen hat. 
An dieser Veranstaltung hat der Kanton 
Zürich diese total 52 Potentialgebiete vor-
gestellt. Daraufhin wurden die Kantone 
und Gemeinden dazu eingeladen, zu den 
Windpotenzialgebieten Stellung zu nehmen 
und auf allfällige fehlende öffentlich-recht-
lichen Schutz- oder Nutzungsinteressen 
hinzuweisen. Von dieser Einladung hat der 
Gemeinderat Neunforn im Mai 2023 Ge-
brauch gemacht und eine Stellungnahme 
zum Potenzialgebiet Nr. 11 «Thalheim» ein-
gereicht.

In dieser Stellungnahme hat der Ge-
meinderat darauf hingewiesen, dass auf 
der gegenüberliegenden Seite der Thur 
auf unserem Gemeindegebiet das Auen-
schutzgebiet «Schäffäuli» von nationaler 
Bedeutung liegt. Des Weiteren wurde dar-
auf aufmerksam gemacht, dass die beiden 
direkt angrenzenden Dörfer, Fahrhof und 
Niederneunforn, im Bundesinventar der 
schützenswerten Ortsbilder der Schweiz 
von nationaler Bedeutung (ISOS) enthalten 
sind. Ebenfalls erwähnt wurde das direkt 
angrenzende BLN-Gebiet (Bundesinventar 
der Landschaften und Naturdenkmäler), 
welches sich über das gesamte Thurtal bis 
hin zum Untersee und Rhein erstreckt.

In einer zweiten Phase hat der Regierungs-
rat des Kantons Zürich das Energiepotenzial 
und die Schutzaspekte dieser insgesamt 
52 Gebiete gegeneinander abgewogen. 20 
davon wurden als sehr geeignete Gebiete 
beurteilt, wovon eines davon das Potenzial-
gebiet Nr. 11 «Thalheim» ist. 

Der Gemeinderat Neunforn ist nach wie vor 
der Meinung, dass die bereits in der ers-
ten Stellungnahme aufgeführten Punkte in 
der Bewertung des Potenzialgebietes Nr. 11 
«Thalheim» nicht genügend, wenn nicht so-
gar überhaupt nicht, berücksichtigt wurden. 
Aufgrund dessen hat sich der Gemeinderat 
Neunforn dazu entschieden, zusammen mit 
einem darauf spezialisierten Ingenieurbüro 
eine erneute Stellungnahme zu erarbeiten 
und einzureichen.

Des Weiteren findet am 3. Oktober 2024 ein 
erneuter Austausch zwischen dem Kanton 
Thurgau, den betroffenen Thurgauer Ge-
meinden und dem Kanton Zürich statt. An 
diesem Austausch werde ich den Gemein-
derat Neunforn vertreten und unsere An-
liegen ein weiteres Mal vorbringen.

Der Richtplanentwurf mit den insgesamt 20 
Festsetzungen liegt nun bis am 31. Oktober 
öffentlich auf (www.zh.ch/windenergie). 
Alle Interessierten können sich in dieser 
Zeit dazu äussern. Das Ergebnis der öf-
fentlichen Auflage bildet die Grundlage für 
einen anschliessenden Antrag des Regie-
rungsrates an den Kantonsrat Zürich. Der 
Kantonsrat entscheidet abschliessend über 
den Eintrag von Eignungsgebieten für die 
Windenergienutzung im kantonalen Richt-
plan.

Trotz des Bewusstseins, dass wir als Ge-
meinderat auch für die Gewährleistung 
der Grundversorgung verantwortlich sind, 
erachten wir den potenziellen Standort  
Nr. 11 «Thalheim» als äusserst ungeeignet 
und werden uns auch dementsprechend 
dazu vernehmen lassen.

Reto Frehner
Gemeindepräsident

Politische Gemeinde Neunforn
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Umtausch des blauen Führerausweises
Inhaberinnen und Inhaber von blauen 
Papierführerausweisen sind verpflichtet, 
diesen gegen einen Ausweis im Kreditkar-
tenformat umzutauschen. Ab dem 31. Okto-
ber 2024 verliert der Papierführerausweis 
als Legitimationsdokument seine Wirkung 
– nicht aber die Fahrberechtigung selber.

Sie möchten Ihren blauen Führerausweis 
in einen Führerausweis im Kreditkarten-
format umtauschen?

Sie benötigen:
• Formular für den Umtausch des blauen 

Führerausweises
• blauer Führerausweis im Original
• aktuelles Passfoto (Anforderungen)

Senden Sie uns die Unterlagen per Post an:
Strassenverkehrsamt Thurgau
Moosweg 7a
8501 Frauenfeld

Quelle und weitere Infos:
 www.strassenverkehrsamt.tg.ch

 

Die Sozialen Dienste Thur-Seebach von den Vertragsgemeinden Herdern, Hüttwilen, 
Neunforn, Uesslingen-Buch und Warth-Weiningen suchen per 1. November 2024 oder nach 
Vereinbarung Sie als 
 
Leiterin/Leiter Soziale Dienste Thur-Seebach, 80 - 100 % 
mit Fallführung 
 
Ihr Arbeitsumfeld: 
Sie erwartet eine anspruchsvolle, vielseitige und spannende Tätigkeit in enger Zusammenarbeit in 
einem kleinen, neu zusammengestellten Team. Mit Ihrem Organisationstalent gestalten und 
verbessern Sie laufend die Prozesse des Verbundes. Ihr Arbeitsort in unserem Gemeindeverbund 
befindet sich in unseren neuen Räumlichkeiten in Uesslingen-Buch. 
 
Ihre Hauptaufgaben sind: 
- Sie sind Kontaktperson zum Vorstand der Sozialen Dienste (Präsidien der 

Fürsorgekommissionen) 
- Sie sind verantwortlich für die Vor- und Nachbearbeitung der Sitzungen mit den 

Fürsorgebehörden 
- Sie sind verantwortlich für die Fachbereiche Sozialhilfe, Asyl- und Alimentenwesen und den 

statistischen Erhebungen (BFS) 
- Sie übernehmen die Schnittstellenfunktion zwischen der Berufsbeistandschaft und den 

Sozialhilfebehörden der angeschlossenen Gemeinden 
- Sie führen das Team und bereiten zu geschäftlichen Abläufen die Anträge an den Vorstand vor 
 
Weitere Aufgaben im Rahmen des Tagesgeschäftes: 
- Fallführung mit persönlicher Beratung, Betreuung und Integration der Klientinnen und Klienten 
- Anspruchsberechtigung; Subsidiaritätsabklärungen, Geltendmachung von Leistungen Dritter 
- Fallbetreuung der Asylbewerberinnen und Asylbewerber inkl. Aussendiensteinsatz 
- Elektronischen Aktenführung und Klientenbuchhaltung (in KLIBnet) 
- Sie führen freiwillige Einkommens- und Vermögensverwaltungen, prüfen Rückerstattungen und 

bieten Unterstützung im Rahmen des Krankenkassen Case Managements 
 
Ihr Profil: 
- Abgeschlossene Kaufmännische Ausbildung  
- Erfahrung in der Führung eines Teams 
- Berufserfahrung im Sozialhilfebereich oder im Versicherungswesen 
- Erfahrung in der Finanzbuchhaltung (Rechnungsmodell der Gemeinden; HRM2) 
- Selbständige, belastbare und verhandlungserfahrene Persönlichkeit mit hoher Sozialkompetenz  
- Selbständige Arbeitsweise, Durchsetzungsvermögen 
- Verschwiegenheit, Verantwortungsbewusstsein, rasche Auffassungsgabe und Belastbarkeit 
- Teamfähigkeit und Bereitschaft sich Neues anzueignen 
 
Wir bieten Ihnen: 
- Eine vielfältige, verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit 
- Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und moderne Infrastruktur 
- Die Möglichkeit sich selber und Ihr Team weiter zu entwickeln 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Sehr gerne dürfen Sie sich auch direkt mit der aktuellen Stelleninhaberin Frau Karin Pompeo, 058 
255 03 71, Karin.Pompeo@thur-seebach.ch austauschen oder sie in unseren Räumlichkeiten in 
Uesslingen-Buch persönlich treffen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis am 15. Oktober 2024, vorzugsweise per Mail an 
soziales@neunforn.ch oder per Post an Politische Gemeinde Neunforn, Melanie Meier-Hälg 
Gemeinderätin, Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn. 

  
Die Kinderbetreuung Neunforn «Kibe Neunforn» ist ein Angebot der 
Primarschulgemeinde Neunforn sowie der Gemeinde Neunforn und steht 
allen Neunforner Kindern ab Beginn des Kindergartens bis zum Ende der 
Mittelstufe offen. Die Kinderbetreuung bietet verschiedene Betreuungsmodule 
inkl. Mittagstisch am Montag, Dienstag und Freitag an. 

 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 21.10.2024 oder nach 
Vereinbarung eine 

 

Fachperson Betreuung Kind 20-40 %  
Sie unterstützen unser Team und betreuen die Kinder beim Mittagessen und 
am Nachmittag im Freispiel. Zu Ihren Aufgaben gehören die Mithilfe bei der 
Zubereitung der Mahlzeiten, Planen und Durchführen kreativer Aktivitäten mit 
den Kindern, Pflege des Elternkontakts und die Gestaltung der 
Gruppenräume. 
 
Die Arbeitszeiten verteilen sich auf Montag und Freitag. 
 
Ihr Profil: 

 Sie sind pflichtbewusst, motiviert, kreativ, flexibel und belastbar  
 Freude an der Arbeit mit Kindern 
 Sie können auch in schwierigen Situationen Geduld bewahren 
 Gepflegte Umgangsformen  
 Teamfähig und selbständiges arbeiten 
 Fröhlich, sympathisch und zuverlässig  
 Sie schätzen eine gute Zusammenarbeit in einem eingespielten Team 
 Sie verfügen über eine Ausbildung Fachperson Kinderbetreuung EFZ 

oder einen ähnlichen, pädagogischen Abschluss  

Interessiert? 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Géraldine Eigenmann, Leiterin 
Kinderbetreuung Neunforn, Telefon 077 468 26 04  

 

Bitte sende Sie Ihre Bewerbungsunterlagen elektronisch an 
kibe@vsgneunforn.ch 
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Liebe Interessierte unserer Kirchgemeinde

Vielleicht sind Euch in diesem Jahr auch 
ganz viele besondere Bilder aufgefallen, 
die Sonne, Wolken und Wind ans Firma-
ment gezaubert haben. Die obenstehende 
Momentaufnahme hat mich besonders fas-
ziniert, sieht es doch so aus, als ob diese 
Wolken- und Lichtkreation von einer wun-
derschönen und fein gearbeiteten Vogelfe-
der über den Himmel getragen würde. 
Die herbstliche Natur ist aber nicht nur be-
zaubernd, wenn wir nach oben schauen. 
Auch hier unten verfärben sich Bäume und 
Wälder in leuchtende Gewänder, die Ge-
wässer verzaubern sich im von der Sonne 
beschienenen feuchten Herbstnebel und 
die Reben tragen ihr blaues Gold.

Es ist jetzt die Zeit, in der wir still und dank-
bar dies alles auf uns wirken lassen kön-
nen. 

Und es ist auch die Zeit, in der wir mitei-
nander in Gemeinschaft solch zauberhafte 
herbstliche Momente erleben können, zum 
Beispiel bei einer Wanderung, beim ge-
meinsamen Essen, beim miteinander Re-
den und Austauschen oder auch nur beim 
Anstossen mit ein wenig herbstlichem Saft 
der Reben. 

Jetzt können wir ganz bewusst unsere in-
neren Batterien noch einmal aufladen. Wir 
können Kraft schöpfen und unvergessli-
che Moment erleben, bevor das Licht dann 
langsam aber stetig abnimmt und die Tage 
kürzer werden. 

Möge Gott uns bei all dem begleiten, tragen 
und führen. 

Pfarrer Hansruedi Lees
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Gottesdienste 
Sonntag, 06. Oktober, 17.00 Uhr
Abend-Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Daniel Hanselmann (Piano)
anschliessend Apéro

Sonntag, 13. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Pfarrer Markus Aeschlimann
Musik: Monika Schneider (Orgel)

Sonntag, 20. Oktober, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 27. Oktober 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Christof Rimle (Orgel)

Veranstaltungen

Gottesdienste 
November
Sonntag, 03. November, 09.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag
in Niederneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Peter Schmid (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Kollekten Oktober
Die Kollekten im Oktober gehen an die 
Ostmission, die sich um Menschen unter 
der Armutsgrenze in Osteuropa kümmert 
und sie mit Lebensmitteln, Kleidern und 
Medikamenten unterstützt. 

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 24. Oktober, 12.00 Uhr
Im Schloss Oberneunforn 
Anmeldungen gerne bis Dienstag, 
22. Oktober an Esther Gredig 079 465 92 19

Kinder-Kirchen-Lager 
14. bis 18. Oktober für Kinder von der 1. bis 
6. Klasse zum Thema "Mut tut gut"
Abschlussabend für Angehörige und weite-
re Intressierte: Freitag, 18. Oktober, 
17.00 Uhr, Kirche Oberneunforn 

Kollekten-Einnahmen
August
Im August konnten wir Fr. 550.- an den 
Telefonnotruf 147 von Pro Juventute und 
Fr. 610.- an HEKS überweisen.

Pfarramt: Pfarrer Hansruedi Lees
052 745 12 13 
pfarramt@evang-neunforn.ch
Präsidium: Esther Gredig 
079 465 92 19 
praesidium@evang-neunforn.ch

Frauenmorgen 
Mittwoch, 02. Oktober
Ankommen ab 09.00 Uhr, Beginn 09. 30 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberneunforn 

Amtswoche
Von 07. bis 12. und vom 21. bis 27. Oktober 
übernimmt Pfarrer Richard Ladner die 
Vertretung für das Pfarramt Neunforn. Sie 
erreichen ihn unter der Telefonnummer 
052 747 11 24.
In der Woche vom 14. bis 20. Oktober ist 
Pfarrer Peter Caley für die Vertretung zu-
ständig. Sie erreichen ihn unter der Tele-
fonnummer 071 971 18 88. 

Strick- und Häkel-Nachmittag(s.12)
Ab 28. Oktober bis Ostern
Montags von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Konfirmanden 
Mittwoch, 02. und Dienstag, 29. Oktober, 
18.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Oberneunforn 

Sekretariat: Maja Scheurer
052 740 29 56
sekretariat@evang-neunforn.ch
www.evang-neunforn.ch
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Begrüssungs–Gottesdienst vom 18. August 
von Pfarrer Hansruedi Lees

Im festlichen Gottesdienst vom 18. August 
wurden Pfarrer Hansruedi Lees und sei-
ne Partnerin Ingrid Knöpfel von Seiten der 
Kirchenvorsteherschaft und vielen Gottes-
dienstbesuchern herzlich begrüsst.
Seine inspirierende Predigt, wobei er zu 
einem behutsamen und liebevollen zwi-
schenmenschlichen Umgang ermunterte, 
wurde musikalisch umrahmt von Christof 
Rimle an der Orgel und Marianne Knecht 
mit der Querflöte.
Im Anschluss bot ein Apéro die Gelegenheit 
für persönliche Gespräche zwischen dem 
Pfarrer und den Gemeindemitgliedern.

Wir freuen uns, dich Hansruedi Lees, als 
neuen Pfarrer in Neunforn willkommen zu 
heissen. Wir dürfen uns gegenseitig noch 
kennenlernen, mit Gewohnheiten und Sit-
ten vertraut machen und uns in gegenseiti-
ger Wertschätzung begegnen.

Kirchenvorsteherschaft Neunforn Text: Esther Gredig, Fotos: Claude Besançon

v.l.n.r.: Bruno Früh, Maja Scheurer, Christof Rimle, Pfarrer Hansruedi Lees, Ingrid Knöpfel, Marianne Knecht, 
Esther Gredig, Matthias Bär, Stefanie Egli

Auch die Weinbergschnecke liess sich den 
Begrüssungs-Gottsdienst nicht entgehen... 
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Familiensonntag vom 25. August 

Der traditionelle Familiensonntag der 
Kirchgemeinde Neunforn und Weinland 
Mitte fand mit dem Thema «Mitenand» in 
der Turnhalle Rietacker in Oberneunforn 
regen Anklang. 
Die beiden neuen Pfarrpersonen Hansruedi 
Lees (Neunforn) und Matthias Bordt (Wein-
land Mitte), leiteten gemeinsam durch den 
Gottesdienst. Unterstützt und umrahmt Text und Fotos: Esther Gredig

Strick und Häkel-Nachmittag
Komme was Wolle…
…immer am Montagnachmittag treffen wir 
uns zum stricken – häkeln -  plaudern – 
austauschen – Kuchen und Kaffee.

Hast du Lust, dabei zu sein? Wir freuen uns 
auf dich!

Die Handarbeiten werden zu Gunsten von 
verschiedenen Hilfswerken verkauft. 

Gerne führen wir auch Strickaufträge aus.
Auskunft gibt Ihnen; 
Rosmarie Koradi  / 079 395 76 09

Text und Bild: Esther Gredig  

Ab 28. Oktober bis Ostern
Montags von 14.00–17.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus 
Obeneunforn

Information Kirchengeläut 
Während der Kinder-Kirchen-Woche wird 
vom Donnerstag 17. auf Freitag den 18. Ok-
tober der Glockenautomat ausgeschaltet. 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Mit freundlichen Grüssen
Kirchenvorsteherschaft Neunforn

wurden sie vom Jodelclub Tannhütte Heng-
gart mit anschliessenden Kurzkonzerten 
ihrer wundervollen Lieder. Auch die anwe-
senden Kinder und Familien wurden in den 
Gottesdienst miteinbezogen. 

Mitenand wurden der Zmittag und die Ge-
selligkeit genossen, während die Kinder 
vom "Fiire mit den Chind"-Team unterhal-
ten wurden.

Jodelchor Tannhütte Henggart
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Besuchsdienst Neunforn
Im vergangenen Jahr haben wir mit gros-
ser Freude unseren Besuchsdienst vorge-
stellt. Ein Angebot, das darauf abzielt, den 
Kontakt der Neunforner und Neunfornerin-
nen zu fördern und ihnen Gesellschaft zu 
leisten. Der Besuchsdienst Neunforn steht 
unter dem Patronat der Politischen Ge-
meinde Neunforn, der evangelischen Kirch-
gemeinde Neunforn und der Pro Senectute 
Thurgau, Ortsvertretung Neunforn.

Engagierte Freiwillige schenken Zeit und 
nehmen so Anteil am Leben der Einwoh-
nerInnen. Die Besuche dauern, je nach Ver-
einbarung, etwa zwei Stunden und werden 
in regelmässigen Abständen stattfinden. 
Unsere ehrenamtlichen Besucherinnen und 
Besucher stehen bereit, um Zeit zu verbrin-
gen, ein Spiel zu spielen, zuzuhören oder 
einfach da zu sein. Diese Besuche können 
eine grosse Bereicherung für beide Sei-
ten sein und helfen, Einsamkeit zu lindern 
und soziale Kontakte zu pflegen. Alle Be-
sucher und Besucherinnen unterstehen der 
Schweigepflicht und halten sich an die ak-
tuellen Datenschutzbestimmungen. 

Wir möchten alle ermutigen, den Besuchs-
dienst in Anspruch zu nehmen oder auch 
darüber nachzudenken, ob Sie jemanden 
kennen, der von einem Besuch profitieren 
könnte. Vielleicht gibt es Nachbarn, Freunde 
oder Familienmitglieder, die sich über einen 
Besuch freuen würden. Darüber hinaus la-
den wir alle, die Interesse haben sich im 
Besuchsdienst zu engagieren, herzlich ein, 
sich bei der Koordinationsstelle zu melden. 

Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, 
dass unser Besuchsdienst zu einer leben-
digen und geschätzten Unterstützung in 
unserer Gemeinde wird.

Kontakt Koordinatorin:
Regula Bamert-Schnider
077 265 07 49 
besuchsdienst@neunforn.ch

Text + Logo: Melanie Meier-Hälg

Abendunterhaltung 2024
Freitag 22. November

Samstag 23. November

Schulhaus Rietacker Oberneunforn
Kaffeestübli und Tombola

Ticketreservation ab 1.11.2024 um 12 Uhr
auf www.tvwilen-neunforn.ch

Türöffnung 18:30
Programmbeginn 20:00

Marktplatz
In Neunforn ist es SO SCHÖN! Über Infor-
mationen zu den folgenden Wohnmög-
lichkeiten (Vitamin B) würde ich mich von  
Herzen freuen: 

 ■ Rebhüüsli oder Stöckli zum kaufen. Kann 
ganz klein sein, Hauptsache, ganzjährig 
bewohnbar. Wir schauen uns jedes Ange-
bot sehr gerne an.  

 ■ Wohnung oder Haus ab 5.5 Zimmer zur 
Miete. 

Es geht um Personen aus meinem Umfeld, 
die schon in Neunforn gelebt haben und 
gerne wieder/weiter hier wohnen würden.  

Tipps gerne an:  
076 543 20 96 (Jenny Buser)
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Nüfere im plötzlichen Fussballfieber
Achtzehn ehrgeizige Jungs trafen sich mit 
zwei Mannschaften am Sonntag 25. August 
in Bäretswil, um am VOLG Dorftunier teil-
zunehmen. Die Fans waren von Anfang an 
mit Sack, Pack, Zelt und einer übergrossen 
Fanfahne mit dabei. Den ganzen Tag hiess 
es Nervenkitzel pur, denn für die Mann-
schaften war alles dabei: Siegen, Verlieren, 
Unentschieden und am Schluss sogar ein 
Penaltyschiessen. 
Das Trainieren im Vorfeld hat sich gelohnt. 
Die “Grossen” wurden 9., die “Kleinen” er-
reichten den 7. Rang.

Die Kinder hatten viel Freude und waren 
mit vollem Elan und Ehrgeiz mit dabei. Ein 
total gelungener Tag. Vielen Dank an die 
Leiterinnen Fränzi und Heinke und an die 
Leiter Oli und Pascal für ihren motivieren-
den Einsatz.

Es war bestimmt nicht das letzte VOLG 
Dorftunier an dem wir teilgenommen ha-
ben. Wir kommen wieder!

Ein grosses Danke an alle, die uns unter-
stützten und mit uns mitfieberten. 

Text: Melanie Haldenmann, Manuela Zimmerli 
Bilder: Manuela Zimmerli 
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Stammer Jahrmarkt 
 

Sonntag und Montag, 
 

3. / 4. November 
 

von 7:00 Uhr - 17:00 Uhr 
 

• ab 7:00 Uhr Zmorge  
• ab 11:30 Uhr Mittagsmenü  

Kürbissuppe, Knöpfli mit Geschnetzeltem an Pilzrahmsauce  
• ganzer Tag «Gluschtiges»  

im Kafi Lina      
• Marktstand mit «Hausgemachtem» 

 
 
 
 
 
 
 
 
   

         
 Tel. 052 744 11 44 
 E-Mail verwaltung@apz-stammertal.ch 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Ausblick

Bild: Mary Hagen, Wilen

Spitex Region Frauenfeld | Breitenstrasse 16b | 8500 Frauenfeld | 052 725 00 70 | spitex-frauenfeld.ch

Bestens betreut in
gewohnter Umgebung

Die Spitex Region Frauenfeld ist eine 
nicht profitorientierte Organisation mit 
Leistungsauftrag der Gemeinden Frau-
enfeld, Gachnang, Herdern, Hüttwilen, 
Neunforn, Uesslingen-Buch, Warth- 
Weiningen.
Mit rund 120 qualifizierten Mitarbeiten-
den ermöglichen wir Betroffenen, trotz 
gesundheitlichen Einschränkungen, so 
lange wie möglich zu Hause zu bleiben.

Unsere Leistungen sind:

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Abklärung & Beratung
• Palliative Care
• psychiatrische Pflege
• Hauswirtschaft & Sozialbetreuung
• Wundambulatorium



Die Samaritervereine aus Stammheim, 
Eschenz und Stein am Rhein trafen sich 
nach den Sommerferien im August zu einer 
gemeinsamen Übung zum Thema Vertrauen 
auf dem Firmengelände der Schwendimann 
Holzbau AG. An fünf Posten konnten die 
Samariter in Gruppen Samariterhandwerk 
trainieren und z.B. eine Person mit ver-
dunkelten Augen (blind) führen und so eine 
spezielle Art von Vertrauen schenken oder 
als Person mit verbundenen Augen Ver-
trauen entgegennehmen. Der Abend wurde 
mit einem Imbiss abgerundet und die Ka-
meradschaft konnte gepflegt werden.

Papiersammlung
Dienstag, 22. Oktober 2024,  
13-15 Uhr
Die Papiersammlung wird von Schüler- 
innen und Schülern der 3. bis 6. Primar-
klassen zusammen mit ihren Lehrperso-
nen durchgeführt. 

Bitte beachten Sie, dass
 ■ die Altpapierbündel nicht zu schwer  

  und gut verschnürt sind
 ■ gut sichtbar am Strassenrand bereit- 

  stehen 
 
Was wir nicht mitnehmen, sind

 ■ Bündel mit Karton und Abfall zwischen  
  den Zeitungen

 ■ Altpapier in Papiersäcken, Papiertrage- 
  taschen, Kartonschachteln und Wasch- 
  mittelbehältern.

Uerschhausen: Bitte das Papier entlang der 
Dorfstrasse bereitstellen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe. Der Er-
lös aus der Sammlung kommt vollumfäng-
lich der Schülerkasse zugute.

16 Vereine/Volksschulgemeinde

Drei Samaritervereine aus drei Kantonen üben 
gemeinsam

Text und Bilder: Yvonne Brönnimann 
Samariterverein Stammheim und Umgebung

Text und Bilder: Monika Binotto,  
Primarschule Neunforn, Schulleitung



17Vermischtes

Bistro le Central sucht nach Unterstützung
Am Samstag, 23.06.2023, feierte das Bistro 
le Central in Oberneunforn Eröffnung. Seit 
über einem Jahr nun besteht der kulturelle 
Dorftreffpunkt, der an zwei Wochenenden 
im Monat die Dorfbevölkerung bewirtet. 
Unter der Leitung von Patricia Koradi sowie 
Cornelia und Alex Lienhard etabliert sich 
ein Ort, an dem sich Jung und Alt treffen, 
austauschen und über neue Ideen für Aus-
stellungen und Dorffeiern brüten. Damit 
der Treffpunkt in dieser Form weitergeführt 
werden kann, würde sich das Team über 
Unterstützung sehr freuen. Interessierte 
dürfen sich gerne direkt bei Patricia Koradi 
melden: 079 777 34 50.

Text: Jenny Buser, Bild:  
Webseite bistrolecentral.ch

Text und Logo: 
VAPKO, Schweizerische Vereinigung 

amtlicher Pilkontrollorgane
www.vapko.ch

Empfehlungen für das Pilzsammeln
• Verwenden Sie zum Pilzsammeln nur 
Körbe oder Stoffsäcke, nie Plastiksäcke. 
Verteilen Sie die Pilze so, dass die Luft zir-
kulieren kann und vermeiden Sie, dass die 
Pilze der Wärme ausgesetzt sind (zum Bei-
spiel im Autokofferraum).
• Befreien Sie schon im Wald die gesam-
melten Pilze von anhaftender Erde und Na-
deln. Beachten Sie dabei, dass die beson-
deren Merkmale wie Stielbasis usw. nicht 
beschädigt werden.
• Pflücken Sie nur Pilze, die in einwand-
freiem Zustand sind. Vernichten Sie weder 
Giftpilze noch ungeniessbare Pilze.
• Was die Ihnen unbekannten Pilze anbe-
langt, genügen zwei oder drei Exemplare 
zur Bestimmung. Beim Pflücken sorgfäl-
tig aus dem Boden drehen, nicht säubern, 
charakteristische Merkmale des Biotops 
(Standortes) notieren. Getrennt von der 
restlichen Pilzernte aufbewahren.
• Lassen Sie ganz junge oder alte Pilze, so-
wie madige oder von Ungeziefer angefres-
sene Exemplare, die als Speisepilze wert-
los sind, stehen.
• Pilze tragen wesentlich zum Erhalt des 
ökologischen Gleichgewichtes bei. Es ist 
deshalb unsinnig, ja sogar bedenklich, Pilze 
in Unmengen zu sammeln. Pflücken Sie nur 

zeit verzehren können, und beachten Sie 
die kantonalen und kommunalen Pilzsam-
melbestimmungen.
• Schützen Sie seltene Pilzarten.
• Legen Sie das ganze Sammelgut nach Ar-
ten getrennt zur Kontrolle vor.
• Vorsicht vor täuschenden Äusserungen! 
„Hausmittel“ wie Silberlöffel- oder Zwie-
beltest, oder die Aussage, wonach ange-
fressene Pilze ungiftig seien, sind reine 
Ammenmärchen. Weiter ist zu bedenken, 
dass die Giftigkeit von Giftpilzen durch das 
Kochen nicht abnimmt.
• Verzichten Sie generell auf den Konsum 
von rohen Pilzen.
• Servieren Sie keine Pilze, die nicht kon-
trolliert worden sind. Nur mit einwandfrei 
bestimmten und kontrollierten Pilzen sind 
Sie vor Vergiftungen geschützt. 

Vergessen Sie nicht:
"Sicher ist nur der Pilzkontrolleur".

so viele Pilze, als Sie 
mit Ihrer Familie und 
Gästen in einer Mahl-
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Werbung

Projektchor „There is a Light“ 
für Frauens�mmen 

präsen�ert 
 

THE POWER of LOVE 

Konzertdaten 
 

Freitag, 25. Oktober 2024 / Samstag, 26. Oktober 2024 
jeweils 19.30 Uhr Rathaus Frauenfeld 

 
Samstag, 02. November 2024,   19.30 Uhr Kath. Kirche Herdern 

 
Sonntag, 03. November 2024,   17.00 Uhr Evang Kirche Oberneunforn 

 
Freitag, 08. November 2024,     19.30 Uhr Klosterkirche Tänikon 

 
Samstag, 09. November 2024,    19.30 Uhr Kath. Kirche Wängi 

 

 

 

 

Kollekten zugunsten von wohltätigen Institutionen 

www.projektchorthereisalight.ch 

Vermischtes
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20 Agenda Neunforn



26 Seniorenwanderung: Amdener Höhen-
 weg Fritz Siegrist: 052 317 25 68
28 Bistro le Central, offen 10-13 Uhr
28/29 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
29 Erntedank-Gottesdienst, 09.30 Uhr
 Zäuerlifründe vom Fahrhof
29 Bistro le Central, offen 10-18 Uhr
 Mittagessen wie zu Grossmutters Zeit

September

2 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
12 Bistro le Central, offen 10-13 Uhr
 & ab 17.30 offen, 20.00 Uhr 
 Konzert mit Benjamin Hartmann
13 Bistro le Central, offen 10-18 Uhr
17 Seniorenwanderung: Ziel - Rapperswil
 Anni Meier: 052 745 24 24
17 Landfrauenverein: Vollmondwanderung 
 mit Fondue
22 Papiersammlung
24 Mittagstisch 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
25 Helferabend Natur- und Vogelschutz 
 verein Neunforn, 19 Uhr
26 Gemeindestammtisch
26 Bistro le Central, offen 10-13 Uhr
 ab 17.30 Uhr Oktoberfest
27 Bistro le Central, offen 10-18 Uhr 
 "Sau" guet!
28 Strick- und Häkel-Nachmittag
 14-17 Uhr, immer Montags bis Ostern
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
31 Seniorenwanderung: Hoher Hirschberg
 Urs Meier: 052 317 00 42
31 Landfrauenverein: Pausenmilchtag

Oktober

1 Fondueplausch 
 Männerchor Oberneunforn
1 Ticketreservation Abendunterhaltung 
 TV Wilen-Neunforn
2 Sammeltag Weihnachtspäckli
 8-11 Uhr beim VOLG Oberneunforn
2 Natur- und Vogelschutzverein  
 Neunforn: Private Nisthilfen reinigen
3 Konzert Projektchor "There is a Light"
 17.00 Uhr Kirche Oberneunforn
6 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
8 Häckseldienst 
9 Natur- und Vogelschutzverein  
 Neunforn: Private Nisthilfen reinigen
11 Landfrauenverein: Geschenke aus der 
 Küche herstellen mit Lilo Keller
14 Seniorenwanderung: Richtung Boden-
 see Urs Meier: 052 317 00 42
14-17 Verwöhntage des Thurgauer LFV
15 Dorfverein Niederneunforn: 
 Sau-Jassen
16 Gemeindestammtisch
17 Kindervorstellung Abendunterhaltung
 TV Wilen Neunforn
20 "mitenand" Konzert der Musikschule  
 Andelfingen
 18.00 Uhr Kirche Oberneunforn
21 Mittagstisch 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
22/23 Abendunterhaltung TV Wilen-Neunforn
28 Seniorenwanderung: Kappeln am Albis
 Anni Meier: 052 745 24 24
29 Adventsmarkt

November

4 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
7 Dorfverein Niederneunforn
 Samichlausfeier
8 Adventsspiel Fiire mit de Chind und 
 Religionsschüler/innen
 17 Uhr, Kirche Oberneunforn 
11 Landfrauenverein: Adventsmarkt 
 in Konstanz 
12 Seniorenwanderung: Schlusswande-
 rung 2024 Fritz Siegrist: 052 317 25 68
12 Mittagstisch 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
14 Gemeindestammtisch
15 Adventskonzert mit Musik und Texten
 17 Uhr, Kirche Oberneunforn

Dezember

In der Adventszeit wird in Neunforn  
jeden Tag ein neues geschmücktes  

„Fenster“ zu bewundern sein. 

Infos & Anmeldung 
www.spielgruppe-nuefere.ch

Adventsfenster Neunforn


